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Herbst
O du wunderschöner

Herbst,

Wie du die Blätter
golden färbst,

Deiner reinen Luft so klar
und still,

Noch einmal ich mich
freuen will …

Theodor Fontane



2

Kirchliche Mitteilungen

Samstag, 06. November
18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 07. November
9.00 Uhr  Herz-Jesu – Messfeier
9.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
16.00 Uhr   Hl. Kreuz – Messfeier der polnischen 

Gemeinde
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier

Freitag, 12. November
17.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier mit Spendung der 

heiligen Firmung durch Generalvikar Chri-
stoph Neubrand

18.30 Uhr  Weingarten – Messfeier

Samstag, 13. November
9.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier mit Spendung der 

heiligen Firmung durch Generalvikar Chri-
stoph Neubrand

15.00 Uhr   Weingarten - Feier der Taufe des Kindes 
Sophia Schmid

18.30 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier am Vorabend

Sonntag, 14. November
9.00 Uhr   Hl. Dreifaltigkeit - Messfeier mit Spendung der 

heiligen Firmung durch Weihbischof Dr. Chri-
stian Würtz

9.00 Uhr   Weingarten - Messfeier – mitgestaltet vom 
Musikverein Zell-Weierbach

10.30 Uhr  Herz-Jesu – Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr  Hl. Kreuz – Messfeier
19.00 Uhr  Hl. Dreifaltigkeit – Messfeier 

Unsere Gottesdienste:
Bergblickstr. 34
77654 Offenburg
Tel.: 0781 32617 Fax: 0781 9481037
E-Mail: Johannesbrenzgemeinde. offenburg@kbz.ekiba.de
Internet: www:brenz-og.de

SONNTAG, 07.11. Gottesdienst (Präd. Krehl)
10:00 Uhr

FREITAG, 12.11 Abendgottesdienst GinF (Ahrnke)
19:30 Uhr

SONNTAG, 14.11. KEIN Gottesdienst in der Johannes-
Brenz-Gemeinde

MITTWOCH, 17.11. 
BUß-UND BETTAG Gottesdienst (Ahrnke)
19:00 Uhr mit Abendmahl

SONNTAG, 21.11. 
EWIGKEITSSONNTAG Gottesdienst (Ahrnke)
10:00 Uhr

Kinderkirche: SONNTAG, 14.11.
11:00 Uhr Martin

SONNTAG, 21.11.
11:00 Uhr Franziskus
VERANSTALTUNGEN (hier gelten die 3G-Regeln)

Dienstag, 09.11.
20:00 – 21:30 Uhr ENTSPANNUNGSKURS
im Gemeindehaus der Johannes-Brenz-Kirche, 
Bergblickstr. 32
bitte mit Anmeldung im Pfarramt

Tel.: 0781/32617 oder Mail: johannesbrenzgemeinde.offen-
burg@kbz.ekiba.de)

Alle Informationen ganz aktuell unter: www.brenz-og.de 

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55, Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de Telefax: 07 81 / 5 04-14 69
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr E-Mail: silke.wickert@reiff.de

Zustellprobleme: Tel. 0781/504-5566, anb.zustellung@reiff.de

Aboservice: Tel. 0781/504-5566, anb.leserservice@reiff.de
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Besuch der Ortsverwaltung nur mit 
Terminabsprache möglich 

Die Ortsverwaltung ist nur nach einer vorherigen 
Terminabsprache für den Publikumsverkehr geöffnet! 
Bitte vereinbaren Sie den Termin während der telefo-
nischer Erreichbarzeitszeiten unter Tel. 0781/82-3293 
oder E-Mail an: 
ortsverwaltung.zell-weierbach@offenburg.de 

Die Ortsverwaltung ist wieder zu den üblichen Öffnungs-
zeiten erreichbar: 
Montag-Mittwoch von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
Freitag von 08.00. Uhr bis 12.00 Uhr

Bitte beachten Sie innerhalb der Ortsverwaltung die 
geltenden Hygieneregeln:
- Mund-Nasen-Abdeckung tragen
- Abstand halten
- Hände desinfizieren 
Ortsverwaltung Zell-Weierbach 

 
Sperrung 

Wegen Lagerung von Baumaterial für „Sanierung Heizen-
gasse“ ist die Straße Obertal im Bereich der Einmündung 
Heizengasse in der Zeit von 06.10. bis voraussichtlich 
17.12.2021 einseitig gesperrt. 
  

 
Verparkung Ecke Kirchgasse/ 

Lerchenbergweg 
Die Müllentsorgungsfirma MERB, teilt mit dass es an der 
Ecke Kirchgasse/Lerchenbergweg sehr oft zu Verparkung 
kommt, so dass das Müllentsorgungsfahrzeug Schwierig-
keiten hat durchzukommen (Siehe Bilder, aufgenommen 
am 21.10.2021). 
Das Müllfahrzeug benötigt den Wenderadius und die 
Schleppkurve, damit die enge Straße ohne Risiko von 
Personen- und Sachbeschädigungen befahren werden 
kann. Deshalb ist ein Abstellen von Fahrzeugen in 
diesem Bereich nicht zulässig! 

Ansonsten können die Mülltonnen in diesem Bereich nicht 
mehr geleert werden. 
Wir bitten um Beachtung! 
Die Ortsverwaltung 

Amtliche Bekanntmachungen

Die Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
gratuliert ganz herzlich:

Frau Eva Königer   am 09.11. zum 70. Geburtstag 
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Sperrung 
Wegen Störungsarbeiten von Vodafone ist die Straße Auf 
dem Rain Höhe Hausnummer 3 in der Zeit von 04.11. bis 
voraussichtlich 24.11.2021 einseitig gesperrt. 
  
Wegen Störungsbeseitigung ist die Straße Obertal Höhe 
Hausnummer 26 - 29 in der Zeit von 08.11. bis voraussicht-
lich 26.11.2021 einseitig gesperrt. 
  
 

47. Begegnungsplattform „Frauen in Offenburg“ 

Am Freitag, den 12. November um 18 Uhr findet ein bunter 
und fröhlicher Abend für Frauen aller Nationen statt.
Unter dem Motto „Miteinander heimisch werden“ begegnen 
sich im Alevitischen Gemeindezentrum, Otto-Hahn-Straße 
9a in Offenburg Frauen bei Tanz, im künstlerischen 
Ausdruck, im gemeinsamen Erinnern und Austausch.
Willkommen sind zu dieser 47. Begegnungsplattform 
„Frauen in Offenburg“ alle Frauen, egal, welche Sprache 
sie sprechen.
Mit Blick auf das Heimattagejahr 2022 fragt die Veranstal-
tung auch nach der Bedeutung von Heimat. Die Veranstal-
terinnen freuen sich, wenn die Teilnehmerinnen zur Begeg-
nungsplattform ein Foto oder einen Gegenstand mitbringen, 
der für sie Heimat symbolisiert.
Die Teilnahmezahl bei der Begegnungsplattform ist 
begrenzt. Zur Teilnahme ist eine Anmeldung bis Donnerstag, 
11. November 2021, per E-Mail an gleichstellung@offen-
burg.de unter Angabe der Kontaktdaten notwendig. Bei 
Anmeldung bitte auch angeben, falls und wenn ja für 
welche Sprache, eine Übersetzung benötigt wird.

Die Veranstaltung findet unter Einhaltung der aktuell 
gültigen Coronavorschriften sowie der 3G-Regel statt.
Veranstaltet durch: Stadt Offenburg, Gleichstellung /Frau-
ennetzwerk Offenburg sowie Integration in Kooperation mit 
IdS – Institut für deutsche Sprache und Evangelische 
Erwachsenenbildung Ortenau 
 

Mitteilungen
Landratsamt Ortenaukreis

Pflichtumtausch der Führerscheine 
Alle Führerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 ausge-
stellt wurden, müssen in den nächsten Jahren in einen 
neuen, fälschungssicheren EU-Führerschein umgetauscht 
werden. Ersetzt werden alle Papierführerscheine und die 
älteren Kartenführerscheine ohne Gültigkeitsdatum. Um 
den Umtausch zu entzerren, wurde für einzelne Geburts- 
bzw. Ausstellungsjahre ein zeitlicher Stufenplan eingeführt. 
Aktuell sind Fahrerlaubnisinhaberinnen und -inhaber der 
Geburtsjahre 1953 bis 1958, deren Führerschein bis 
einschließlich 31. Dezember 1998 ausgestellt wurde, 
aufgerufen, den alten (rosa oder grauen) Papierführerschein 
umzutauschen. Der Umtausch kann schriftlich beim 
Bürgermeisteramt des Hauptwohnsitzes beantragt werden. 
Die erforderlichen Formulare sind auf der Internetseite des 
Landratsamts Ortenaukreis unter www.ortenaukreis.de 
zum Ausdrucken hinterlegt. 
  
Es werden folgende Unterlagen benötigt:
• Vollständig ausgefülltes Antragsformular
• Unterschriftsblatt
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• Bisheriger Originalführerschein
• Gültiges Ausweisdokument (Personalausweis oder 

Reisepass)
• Aktuelles biometrisches Lichtbild
  
Der Kartenführerschein wird zentral durch die Bundesdru-
ckerei in Berlin hergestellt und direkt an die Antragsteller 
versandt. Bei der Antragstellung wird der bisherige Führer-
schein deshalb als ungültig gekennzeichnet und kann nur 
noch für einen befristeten Zeitraum genutzt werden. 
  
Umtauschfristen: 
Die Frist richtet sich nach dem Format des vorhandenen 
alten Führerscheins. 
  
Für Papierführerscheine richtet sich die Umtauschfrist 
nach dem Geburtsjahr. 
Geburtsjahr  Umtausch bis zum:  
Vor 1953  19.01.2033  
1953-1958  19.01.2022  
1959-1964  19.01.2023  
1965-1970  19.01.2024  
1971 oder später  19.01.2025  
  
Für Kartenführerscheine, die vor dem 19. Januar 2013 
ausgestellt wurden, richtet sich die Umtauschfrist nach 
dem Ausstellungsjahr.* Das Ausstellungsdatum ist auf der 
Vorderseite der Karte im Feld 4a aufgedruckt. 

Ausstellungsjahr Umtausch bis zum:  
1999-2001  19.01.2026  
2002-2004  19.01.2027  
2005-2007  19.01.2028  
2008  19.01.2029  
2009  19.01.2030  
2010  19.01.2031  
2011  19.01.2032  
2012-18.01.2013 19.01.2033  
  
*Alle Personen, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein erst bis zum 19. Januar 2033 umtau-
schen, unabhängig vom Ausstellungsjahr des Führer-
scheins. 
 
Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit allen Sinnen 
Der „Donnerstag in der Ortenau“ ist nicht umsonst ein 
beliebter Event-Tag im Kreisgebiet -vielfältige Veranstal-
tungen laden dazu ein, die kulinarischen und kulturellen 
Besonderheiten der Region zu entdecken. Bitte haben Sie 
Verständnis, dass aufgrund der aktuellen Situation im 
Rahmen der Corona-Pandemie, einige Veranstaltungen nur 
unter bestimmten Auflagen stattfinden können. Nähere 
Informationen zu möglichen Auflagen erfahren Sie direkt 
beim jeweiligen Veranstalter. 
  
Am 11. November finden folgende Veranstaltungen statt: 
  
Lahr: Chrysanthema Lahr 
Erleben Sie bei den öffentlichen Führungen spannende 
Einblicke hinter die Kulissen der Chrysanthema. Fachkun-
dige Gästeführer begleiten Sie durch die geschmückte 
historische Innenstadt, erklären die farbenprächtigen 
Blumenbeete und geben Auskunft auf Ihre Fragen. Zum 
Abschluss kosten Sie die kulinarische Raffinesse der Spei-
sechrysantheme. Treffpunkt: 13.30 Uhr, Lahr / Schwarz-
wald, Rathausplatz 4, Portal Rathaus 2. Die Kosten 
betragen 4 €. Infos und Voranmeldung bis zum Vortag unter 
stadtmarketing@lahr.de oder 07821 9100128, max. 20 Teil-
nehmer. 

Sasbachwalden: Wein & Schinken 
Ein spannungsgeladenes und verführerisches Geschmack-
serlebnis mit hochwertigen Weinen und ausgewählten regi-
onalen Schinken. Treffpunkt: 18 Uhr, Alde Gott Winzer 
Schwarzwald eG. Die Kosten betragen 31 €. Infos und 
Anmeldung unter info@aldegott.de oder 07841 20290. 
  
Wiederkehrende Veranstaltungen  
Gengenbach: Offene Weinprobe 
(Am Winzerkeller 2, 77723 Gengenbach) 
Offenburg: Offene Weinprobe 
(Schulstraße 5, 77654 Offenburg) 
Oberkirch-Bottenau: Mit dem Winzer durch seinen 
Weinberg 
  
Alle weiteren Informationen finden Sie in der DORT-
Broschüre und auf der Tourismuswebsite unter www.
ortenau-tourismus.de. 
 
Online-Fortbildung „Aktuelles zum Pflanzenschutz im 
Obstbau“ 
Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises bietet eine 
Online-Fortbildung zum Thema „Aktuelles zum Pflanzen-
schutz im Obstbau“ am Dienstag, 23. November, von 16 
bis 18 Uhr an. Die Veranstaltung ist mit zwei Stunden Fort-
bildungsnachweis für die Sachkunde Pflanzenschutz aner-
kannt und deshalb besonders für Personen geeignet, deren 
aktueller dreijähriger Fortbildungszeitraum am 31.12.2021 
endet und die noch Fortbildungsbedarf haben. Eine Anmel-
dung ist auf der Internetseite des Ortenaukreises im Bereich 
des Amts für Landwirtschaft erforderlich. 
 
6. Ortenauer Kreisputzete vom 3. März bis 14. April 
2022 
Während eines sechswöchigen Aktionszeitraums findet die 
kommende Ortenauer Kreisputzete zwischen dem 3. März 
und 14. April statt. Eine Anmeldung erfolgt direkt über die 
jeweilige Gemeinde, der Tag ist frei wählbar. Der Zuschuss 
pro Teilnehmer erhöht sich auf 5 Euro. Dazu gibt es eine 
pauschale Aufwandsentschädigung von 3 Euro pro Person 
zur Selbstbeschaffung von eventuell benötigten Hand-
schuhen und Warnwesten. 
Weitere Informationen unter https://www.abfallwirtschaft-
ortenaukreis.de/zuschuesse-kreisputzete/ortenauer-kreis-
putzete oder unter Telefon 0781 805-9623. 
 

Apotheken-Bereitschaft

Freitag, 05.11.2021:
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum 
Tel.: 0781 - 3 77 17
Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
Moltkestr. 50
77654 Offenburg (Oststadt)
 
Samstag, 06.11.2021:
Hirsch-Apotheke Offenburg Tel.: 0781 - 2 58 91
Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
Fischmarkt 3
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Sonntag, 07.11.2021:
Einhorn-Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 7 73 37
So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
Hauptstr. 88
77652 Offenburg (Innenstadt)
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Montag, 08.11.2021:
Burda-Park Apotheke Caunes Tel.: 0781 - 94 84 88 70
Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
Kronenplatz 1
77652 Offenburg (Innenstadt) 

Dienstag, 09.11.2021:
Apotheke Zunsweier Tel.: 0781 - 5 34 56
Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
Am Kirchberg 2
77656 Offenburg (Zunsweier)

Mittwoch, 10.11.2021:
Apotheke Haaß Schillerplatz Tel.: 0781 - 9 35 90
Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
Zeller Str. 31
77654 Offenburg (Oststadt) 

Donnerstag, 11.11.2021:
Marien-Apotheke Schutterwald Tel.: 0781 - 60 58 30
Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
Hauptstr. 73
77746 Schutterwald 
 

Müllabfuhr

Freitag, den 05.11. graue Tonne 
Donnerstag, den 11.11. gelber Sack  

Siehe auch www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
 

Wichtige Rufnummern

 
Notruf Polizei  110 
Notruf Feuerwehr  112 
Rettungsdienst / Notarzt  112 
Krankentransport  0781/19222 
Giftnotruf Freiburg  0761/19240 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117 
Zahnärztlicher Notfalldienst  01803/222555-11 
Telefonseelsorge  0800/1110-111 
 1110-222 
Dorfhelferinnenstation Offenburg 
Einsatzleitung Nelli Beratz  0781/823293 
oder  07808/474400 
  
Netzwerk Nachbarschaft Zell-Weierbach – „NeNa“ 
Persönlich erreichbar montags 18.00 – 20.00 Uhr 
Außerhalb der Sprechzeit kann eine Nachricht auf dem 
Anrufbeantworter hinterlassen werden. Es wird zurück 
gerufen. 
Telefon: 0171-2087576 
Mail: NeNa@nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
Homepage: www.nachbarschaftshilfen-offenburg.de 
     
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden 
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0 
Technischer Notdienst der Badenova 
(Gas, Wasser)  08002/767767 
Scherbentelefon  9 66 66 66 
 

Ortsverwaltung Zell-Weierbach  
Öffnungszeiten: 
Montag -Mittwoch 8.00 bis 12.00 Uhr 
Donnerstag 14.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag 8.00 bis 12.00 Uhr 
0781 82-3290 
  
Weingartenschule  9484712 
Kindertagesstätte „Lohgarten“  97065350 
Kindergarten Weingarten  96909-481 
Kernzeitbetreuung  97065350 
     
Kath. Pfarramt Weingarten 
weingarten@kath-offenburg.de  0781-96909-161 
Evang. Johannes-Brenz-Gemeinde  0781 32617 
 

Heimatgeschichtskreis

Herbstliche Stimmung im Ort 

Unterstützen Sie uns,  
wir tun´s für die Dorfgemeinschaft. 
Wenn auch Sie uns unterstützen möchten, ob durch 
Mitarbeit oder auch Finanziell, wenden Sie sich bitte an 
Alfons End Tel. 0172 1078074 
Unser Spendenkonto bei der Voba DE25 6649 0000 0011 
8729 05 bitte Verwendungszweck angeben (Rebland Café 
oder Kleindenkmalpflege). 
(Ein Projekt des Heimat und Geschichtsvereins in Koopera-
tion mit den Landfrauen) 
Wer will Pate werden? 
Wir suchen Paten für die Aktion: 
,,Gemütliches Zell-Weierbach“ 
So suchen wir für die Sitzbank an der Kreuzung Talweg / 
Bühlensteinstr. 
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Sitzbänke im Ort können auch Begegnungsstätten 
sein.  
Bitte meldet Euch auf dem Rathaus Tel. 823292 
wo noch die eine oder andere Sitzbank angebracht wäre. 
  
Melden können Sie sich bei Alfons End Tel. 0172 1078074 
Bedanken möchten wir uns bei allen Spenderinnen und 
Spendern, für Ihre bisherige Unterstützung.  
Wenn Sie uns durch eine Spende unterstützen wollen, hier 
unser Spendenkonto bei der Volksbank: DE25 6649 0000 
0011 8729 05. Herzlichen Dank sagen wir allen bisherigen 
Spenderinnen und Spendern. 
 
zum Mitmachen 
Muettersproch-Sprochschuel 
Teil 37. Ufgab der Sprochschuel isch: 
  
Ufgab der Sprochschuel isch: s`richdige Word un Satz in 
Hochditsch üwersetze, un was der Satz/Word bediddet, 
rusfinde:  
  
am beschde usschniede  
un für d`nägscht Generation uffhebe.  
  
Menschlich 

,, De Zweck heiligt d`Mittel“, 
e politische Titel! 
Manchmol aber,  
do bruchsch gar kei Zweck- 
`s git Fäll, do langt schu e rich-
tiger Scheck! 
  
(usem Biichli vum Paul Nunnen-
macher) 
  

Machen Sie mit: Wenn Sie Mundart- Sätze, oder lustige 
Begebenheiten aus dem Ort von einst noch kennen, einfach 
aufschreiben und in den Narren-Briefkasten gegenüber 
vom Rathaus einwerfen. 
  
Spruch der Woche 
Dankbar sein bricht kein Bein. 
  
Zitat der Woche 
Alles Große in unserer Welt geschieht nur, weil jemand 
mehr tut, als er muss. (Hermann Gmeiner) 

  
,,in der Arztpraxis“ 
,,Hier hab ich Ihnen ein Rezept notiert“. Sagt der Doktor zu 
Frau Huber. 
Frau Huber: ,,Ach, kochen Sie auch so gerne wie ich?“ 
Wir  suchen für die ,,Schmunzelecke“ 
lustige Begebenheiten aus unserem Heimatort! 
  
 
Bücherflohmarkt in Zell-Weierbach 
Jetzt rechtzeitig für die dunklen Abende mit gutem Lese-
stoff vorsorgen. Beim Bücherflohmarkt des Heimat- und 

Geschichtsvereins, der am Samstag, den 06.11.2021 in 
der Weinstr. 6 (alte Post) von14:00 bis 17:00 Uhr wieder 
öffnet, können Interessierte in einem großen, gut sortierten 
Angebot stöbern. 
Für den Besuch gelten Maskenpflicht und die 3G-Regel. 
Aufgrund der Raumgröße können nur 4 Personen  gleich-
zeitig den Bücherladen besuchen. Um lange Wartezeiten 
vor dem Bücherladen zu vermeiden, wird um Terminverein-
barung gebeten. 
Interessierte können sich bei Nicola Dietrich melden – 
entweder telefonisch unter 0781 33450 oder per E-Mail 
nd1958@gmx.de. 
Der Erlös aus dem Bücherverkauf fließt, wie gewohnt, in 
die Pflege und Erhaltung örtlicher Kleindenkmale. 
 

Schulmuseum

Schulmuseum für  
ehemals Großherzoglich  

Badische Schulen

Nachrichten  aus dem Schulmuseum  
Zell-Weierbach 

Am kommenden Sonntag 7.Nov. ist unser Schulmu-
seum geöffnet. 
Besuche sind nur unter der 3G-Regeln jederzeit 
möglich. 
  
Ob Familientreffen, Klassentreffen, Betriebsausflüge, 
Kegelausflüge oder sonstige Gruppierungen : Ein Schul-
museumsbesuch im Zell-Weierbacher Schulmuseum bringt 
immer Freude und gute Stimmung in die Gruppe. 
Das Schulmusem ist regelmäßig an jedem 1. Sonntag 
im Monat geöffnet, von 14.00 bis 17.00 Uhr. 
 Auf Ihren Besuch freut sich heute schon das Museum-
Team Zell-Weierbach. 
 

Vereine Zell-Weierbach

Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/ 
Rammersweier 

Der Akkordeon-Spielring Zell-Weierbach/ Rammersweier 
bietet ab sofort kostenlose Schnupperkurse im Akkordeon, 
Keyboard und Klavier an. 
  
Unser Ausbilder und Dirigent Patric Jockers gibt Anfängern 
gerne einen kostenlosen Einblick in das Akkordeon-, 
Keyboard und Klavierspiel.
Gerne können Sie bzw. ihre Kinder am Donnerstagnach-
mittag in unserem Probelokal im Gebäude des Schulmu-
seums unverbindlich vorbeischauen. 
Wer bereits erste Erfahrungen besitzt, kann seine Fähig-
keiten im Einzel- oder Gruppenunterricht weiter ausbauen.
Fortgeschrittene (auch Ehemalige) dürfen gerne zu den 
Orchesterproben kommen. 

Diese finden immer donnerstags um 19:30 Uhr im Probe-
raum des Akkordeon-Spielrings, hinterer Eingang des 
Schulmuseums, in Zell-Weierbach statt. 
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Wir freuen uns auf Sie/dich: Dirigent und Ausbilder Patric 
Jockers 0157 83644411; Vorstand Roland Disch 0781 
39897 und Benedikt Burkart 0163 8260857 
  
E-Mail-Adresse vom 1. Vorstand:  roland.disch@t-online.de 
 

Feuerwehr

Freiwillige Feuerwehr 
  
Am Montag den 08.11.21 findet um 19.00 Uhr eine Feuer-
wehrprobe statt. 
  
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten. 
  
Abt. Kommandant 
Heinrich Herp 
 

Kolpingsfamilie Weingarten 
Zell-Weierbach

Kolpingsfamilie Weingarten / Zell-Weierbach Altpapier-
sammlung 
Nächsten Samstag, 13. November ab 8:00 Uhr werden die 
Straßen in Zell-Weierbach abgefahren um ihr Altpapier und 
auch Bücher einzusammeln.Bis 11:00 Uhr werden wir auch 
den Parkplatz an der Weingartenkirche abfahren. Die 
Kolpingsfamilie mit den Ministranten der Pfarrei Wein-
garten, die uns tatkräftig unterstützen, bedankt sich im 
voraus für ihre Bereitschaft. 
 

Schwarzwaldverein

Nordic Walking beim Schwarzwaldverein
Der „Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e.V.“ unternimmt 
am 06.11.2021 eine Nordic-Walking-Tour. Der Beginn ist 
um 08:00 Uhr, Dauer ca. 2 Stunden im Zeller-Wald. Treff-
punkt ist am Vereinsheim „Walensteinhütte“ in Offenburg – 
Zell-Weierbach. Eine Anmeldung ist beim Walking-Trainer 
wegen der Corona-Vorschriften vorher zwingend erforder-
lich. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Bitte Anmeldung und 
Anfragen an den Walking-Trainer Andreas Brucksch, Mobil: 
0157 56185817 oder per e-mail: andreas-brucksch@swv-
zell-weierbach.de

Von Gengenbach zur Kornebene
Am 07.11.2021 wandert der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e.V.“ von Gengenbach zur Kornebene. Länge 
ca. 17 km, etwa 6,5 Std. mit 440 HM. Start ist am Wander-
parkplatz Wolfslache hier geht es über Schwandeck, 
Scheffelweg, Diebsbrunnen, Diebsweg zur Kornebene. 
Nach einer Rast führt uns der Weg zurück über Altes 
Gengenbach, Birkenkopfweg, Sommerhaldeweg zum 
Ausgangspunkt Wanderparkplatz Wolfslache. Zum 
Abschluss wird nach Rücksprache mit den Wanderern eine 
Einkehr angeboten. Trittsicherheit, festes Schuhwerk, 
sowie an das Wetter angepasste Bekleidung und Wander-

stöcke sind zu empfehlen. Ausreichend Getränke, Vesper 
usw. für unterwegs sind mitzunehmen. Treffpunkt ist am 
07.11.2021 um 08:00 Uhr auf dem oberen Parkplatz bei der 
Abtsberghalle in Zell- Weierbach. Für die Fahrt nach 
Gengenbach zum Wanderparkplatz Wolfslache werden 
Fahrgemeinschaften gebildet. Es gelten die zurzeit aktu-
ellen Corona-Bestimmungen (3G, AHA, Nachweispflicht). 
Gäste sind herzlich willkommen. Der Preisaufschlag für 
Nichtmitglieder des Schwarzwaldvereins beträgt 4,00 € pro 
Person. Eine verbindliche Anmeldung ist wegen der 
Corona-Vorgaben zwingend erforderlich. Auskunft und 
Anmeldung bei Wanderführer Wilfried Lahl, Telefon 0781 / 
30866

Euer Schwarzwaldverein im „Offenburger Rebland“.
Mehr: www.swv-zell-weierbach.de

 

Musikverein
Zell-Weierbach

Lara und ihr neues Saxofon 
In der Vorbereitungszeit auf ein vielleicht mögliches Herbst-
konzert im letzten Jahr merkte unsere jüngste Musikerin, 
Lara Groß, dass ihr Alt-Saxofon, auch Es-Sax genannt, 
langsam „die Flügel hängen lassen will“. Und um mit 
Freude, Ehrgeiz und Elan Musik machen zu können, bedarf 
es eines gut funktionierenden Instruments - das nicht nur 
zur eigenen Zufriedenheit, nein auch im Sinne eines guten, 
stimmigen Orchesterspiels. Denn wir wollen ja allesamt 
Musik aus Spaß an der Freude machen und unserem 
gemeinsamen Hobby frönen. 

Im Vorstand haben wir in diesem Frühjahr uns eingehend 
beraten und grünes Licht zur Beschaffung eines qualitativ 
hochwertigen Alt-Saxofons gegeben. Der Klang eines 
guten Saxofons und die langlebigere Qualität waren bei 
unseren Fachmännern, dem Dirigenten Johannes Kurz und 
den Saxofonisten, ausschlaggebend bei der Auswahl des 
Es-Sax. 

Nachdem wir die Proben ab Ende Mai dieses Jahres wieder 
aufnehmen durften, hat Lara sich nun in die Qualität ihres 
neuen Instruments einfühlen und einspielen können. Sie 
hat die Gelegenheit genutzt, ihre musikalischen Stärken an 
diesem gut losgehenden Instrument auszuprobieren. So ist 
sie schließlich immer vertrauter mit dem Es-Sax geworden. 
Wie sich Lara mit ihrem Saxofon anhört, wenn die fast 
16-jährige solistisch in Erscheinung tritt, haben Sie in 
unserem Herbstlichen Frühjahrskonzert genießen können. 
Sie war es, die alleine oder gemeinsam mit Loreena Winters 
die Melodienführerschaft bei schmeichelnden Melodien in 
„Cassiopeia“ und in „Die Schöne und das Biest“ überzeu-
gend übernommen haben. Ihr Können, das unser Dirigent 
Johannes Kurz sehr fördert und weiterbildet und die gute 
Qualität des Alt-Saxofons haben die Konzertbesucher 
begeistert. 

Wir Musikkameraden wünschen Lara weiterhin viel Begeis-
terung für unsere gemeinsame Sache, das Musizieren. Wir 
freuen uns, dass sie bei uns ist und durch ihre Art, durch 
ihre Liebe zur Musik und zum Saxofon unsere Musikge-
meinschaft bereichert. 
Ihr Musikverein Zell-Weierbach 
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Fußballverein
Zell-Weierbach

FV Zell Weierbach 
  
Alteisensammlung 
  
Am Samstag, den 13.11.2021 findet ab 9 Uhr die diesjäh-
rige Alteisensammlung des Fußballvereins Zell-Weierbach 
statt. Es wird gebeten das Alteisen erst am Abholtag an die 
Straße zu stellen. 
Folgende Materialien werden vom Verein mitgenommen: 
– Stahlträger – Betonstahl 
– Baustahlmatten – Heuwender, Mähgeräte 
– Betonmischer – Elektromotoren 
– PKW/LKW-Motoren (ölfrei) – Pumpen 
– Ketten  – Rohre, Stangen 
– Wasserhähne –  Heizkörper (keine Radia-

toren) 
–  Metallgestelle von 
 Tischen/Stühlen – Werkzeug 
– Felgen  –  Blech, Verkleidungs-

blech 
– Dachrinnen – Kannen, Kanister 
– Draht, Drahtseile (in Knollen) – Fässer (tropffrei) 
– Tore, Zaunteile –  Badewannen aus Guß 

und Blech 
–  Fahrräder, Kinderwagen
 (ohne Reifen) – Blechspielzeug 
– Jalousien  – Pfannen, Töpfe 
- Kabel  - Kupferblech 
- Messingblech - Zinkblech 
- Blei  - Edelstahl 

Nicht mitgenommen werden: 
  
– Kühlschränke, Waschmaschinen –  Elektrogeräte wie 

Hifi-Anlagen 
– Computer, Monitore, Fernseher – Batterien 
– Bauschutt   – Reifen, Schläuche 
– Druckbehälter wie Feuerlöscher – Gasflaschen 
– Nachtspeicheröfen  – Leuchtstoffröhren 
– Tresoren 
  
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Stefan Busam 
(0171/6826262) oder Matthias Dufner (0170/9972924). 
  
Der Verein bedankt sich schon jetzt für Ihre Unterstützung! 
 

FV Zell Weierbach 
6 Punkte blieben am vergangen Sonntag in Zell Weierbach 
beide Mannschaften konnten Ihre Spiele gegen die aus 
Zusenhofen gewinnen. Am Sonntag den 07.11.21 kommt 
die zweite Mannschaft von Stadelhofen zu uns nach Zell-
Weierbach. 
Achtung das Spiel beginnt schon um 14:30 Uhr! Hoffen wir 
dass die 3 Punkte bei uns in Zell-Weierbach bleiben, damit 
wir weiter im oberen Drittel der Tabelle bleiben können. 
Unsere Reservemannschaft hat spielfrei! 
FVZ – Stadelhofen II 14:30 Uhr in Absbergstadion. Kommen 
Sie und unterstützen Sie unsere Mannschaft, wie immer ist 
für Ihr leibliches Wohl bestens gesorgt. 
 

Fortbildung

Regionalbüros für berufliche Fortbildung  
Baden-Württemberg 

  
Digitale Weiterbildungsmesse@BW 
erlebt eine Neuauflage 
   
Mit der KOMPENEX»LIVE findet die digitale Weiterbil-
dungsmesse@BW am 9. November von 15 bis 19 Uhr als 
Neuauflage des letztjährigen Pilotprojektes statt. Fort- und 
Weiterbildungsinteressierte können sich in Vorträgen, 
Workshops sowie an den 62 Ständen der Ausstellenden 
informieren und beraten lassen. In anonymen Chats kann 
der Austausch mit Gleichgesinnten und Fachleuten gepflegt 
werden. In einem Live-Programm finden Workshops und 
Vorträge zu den Bereichen Wirtschaft, Verwaltung und 
Dienstleistung, Technik, Handwerk und Logistik, Sozial- /
Gesundheitswesen, Pädagogik und Coaching sowie Bera-
tung, Orientierung und Information statt. Ganz einfach per 
Klick können sich Interessierte über Zoom oder Teams 
aufschalten. Der Zugang zur Messe erfolgt über www.
kompenex-bw.de und ist bereits ab dem 3. November 
möglich. 
Ferner finden Gruppenberatungen beziehungsweise Kurz-
vorträge und Fragerunden statt, die Impulse für die eigene 
berufliche Situation rund um Wiedereinstieg, Neuorientie-
rung, Umschulung sowie Weiterbildung und Qualifizierung 
geben. Diese werden von der Agentur für Arbeit getragen. 
Die Regionalbüros für berufliche Fortbildung Baden- Württ-
emberg informieren ebenso zu Aufstiegs- und Weiterbil-
dungsmöglichkeiten. Auch das Regionalbüro für berufliche 
Fortbildung Ortenau Freudenstadt-Horb unter Leitung von 
Bianca Böhnlein ist hier vertreten. An jedem virtuellen 
Stand kann man beraten werden und sich austauschen. 
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Für alle Bedürfnisse ist bei der Messe etwas im Angebot. 
Ebenso wird über Fördermöglichkeiten informiert.  
Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus 
Baden-Württemberg veranstaltet die Messe gemeinsam 
mit den 13 landesweiten Regionalbüros für berufliche Fort-
bildung Baden-Württemberg. Weitere Informationen unter 
www.kompenex-bw.de 

 

Vereine Rebland

Bald ist es wieder soweit! Die nächste

Sternsingeraktion kann beginnen! Für

Organisation und Durchführung suchen wir

dringend helfende Hände und Unterstützung.

Wer hat Lust und Zeit, beim Organisationsteam

der Sternsingeraktion in Zell-Weierbach und

Fessenbach mitzumachen?

Dann gern melden bei:

Katharina Wink Tel.: 97060833

Petra Eckert Tel.: 9481853

Anna Stürzel Tel.: 9481160

oder per Mail an:

weingartensternsinger@yahoo.de.

Wir freuen uns auf Sie!

Das Sternsingerteam Weingarten

 
Kirchenkonzert des Musikvereins 

Fessenbach 
Nach einem Jahr Zwangspause durch die Corona
Pandemie ist es endlich wieder soweit. Wir laden Sie ganz
herzlich zu unserem traditionellen Kirchenkonzert am 
Volkstrauertag in die Weingartenkirche ein.
Termin: Sonntag den 14.11.2021 um 17.00 Uhr
Der musikalische Leiter Alexander Huber hat mit seinen 
Musikerinnen und Musikern ein interessantes Programm 
mit einer breiten Vielfalt an sinfonischer Blasmusik zusam-
mengestellt. Auf dem Programm steht unter anderem „Te 
Deum“ von Jan de Haan. In diesem Werk werden verschie-
dene Variationen zu der Kirchenmelodie „Großer Gott wir 
loben dich“ zu hören sein. „Cassiopeia“ ist ein sowohl 
erzählerisches wie auch spannungsreiches Arrangement 
über eine Königin aus der klassischen Dichtung und das 
nach ihr benannte Sternbild am Nordhimmel. Ein bemer-

kenswertes und beeindruckendes Werk.
Freuen Sie sich auf einen tolles Konzert mit dem Musik-
verein Fessenbach.
Es gilt die aktuelle Corona Verordnung - Stand 30.20.2021 
gelten daher für das Konzert die 3 G Regeln. Änderungen 
vorbehalten. Wir bitten die Besucher, ihre Nachweise am 
Eingang bereit zu halten und während des Konzertes einen
Mund-Nasen-Schutz zu tragen.
Ebenfalls bitten wir vorab um Anmeldung mit Angabe der 
Adresse per mail vorstand@musikverein-fessenbach.de 
oder Tel. 0176-45203132.
Dieses Kirchenkonzert wird wie in den vergangenen Jahren 
als Benefizkonzert veranstaltet. Der Eintritt ist frei.
Spenden zugunsten des Vereins „Frauen helfen Frauen 
Ortenau e.V.“
Aktuelle Infos und Änderungen unter www.musikverein-
fessenbach.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch . 
 

Sonstige Veranstaltungen

Hilfestellung bei Versicherungsfragen 
Mit dem Versicherungskaufmann Peter Schäfer bietet das 
Seniorenbüro wieder regelmäßig Hilfestellung bei Versiche-
rungsfragen an. Der nächste Termi n findet am Freitag, 5. 
November, von 9 bis 12 Uhr im Seniorenbüro , Am Markt-
platz 5 statt.
Welche Versicherung brauche ich? Wie melde ich einen 
Schadensfall? Wann muss ich eine Versicherung kündigen? 
Peter Schäfer gibt auf diese und weitere Fragen A ntwort. 
Er ist nicht mehr berufstätig und stellt ausschließlich seine
langjährige Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist 
kostenlos.
Information und Anmeldung im Seniorenbüro unter Telefon 
0781/82 2222.
Zu beachten ist Für das Beratungsgespräch sind di e 3G´s
Voraussetzung. Das heißt: Man ist entweder vollumfänglich 
geimpft (14 Tage nach der letzten Impfung), an Corona 
genesen (max. 6 Monate) oder tagesaktuell getestet.
Auch während des Beratungsgesprächs ist das Tragen 
einer medizinischen Nasen Mund Bedeckung oder einer 
FFP2 Maske Pflicht. 
 

Figuralchor Offenburg 
Der Figuralchor Offenburg meldet sich zurück und will sich 
bei seinen Zuhörern für ihre Treue mit einem Konzert 
bedanken: am Samstag, 13. November, 19:00 Uhr in der 
Mutterhauskirche des Klosters in Gengenbach, und am 
Sonntag, 14. November, 18:00 Uhr in der Evangelischen 
Stadtkirche Offenburg. Der Chor singt, begleitet von der 
Orgel, die Missa Choralis von Franz Liszt, den Chorsatz 
„Hör´ mein Bitten“ von Mendelssohn, sowie den Eingang-
schor der Kantate „ Weinen, Klagen“ von J.S. Bach. Ferner 
ist zu hören eine Orgelfantasie (F. Liszt) zum erwähnten 
Eingangschor, sowie „Höre, Israel“ aus „Elias“ für Sopran-
Solo und Orgel. Die Sopransolistin ist Julie Erhart, der 
Organist ist Georges Aubert, die Leitung hat Werner Pfaff. 
Karten zu 15 Euro gibt es diesmal ausschließlich an der 
Abendkasse. Im Moment plant der Chor das Konzert im 
Rahmen der 3-G-Regeln durchzuführen. Besucher sollten 
die aktuellen Coronaregeln beachten und rechtzeitig vor 
Ort sein, da sich die Eingangskontrollen aufwändiger 
gestalten werden. 
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Voranmeldungen bitte über das Kontaktformular von www.
figuralchoroffenburg.de 
 

„Der Krieg hat uns für alles verdorben.“ 
Online-Vortrag über Erich Maria Remarque im Rahmen 
der Offenburger Friedenswoche 
Erich Maria Remarque ist einer der wenigen weltweit gele-
senen deutschen Autoren des 20. Jahrhunderts. Der Autor 
von „Im Westen nichts Neues“ gilt bis heute als glaubwür-
diger Vertreter eines aufgeklärten Humanismus und Kriegs-
gegner. In Kooperation mit der Stadtbibliothek Offenburg 
lädt das Bildungszentrum Offenburg am Montag, 8. 
November um 19 Uhr zu einem Online-Seminar mit Thomas 
F. Schneider auf der Plattform Zoom ein. Um Anmeldung 
wird gebeten unter info@bildungszentrum-offenburg.de 
oder www.bildungszentrum-offenburg.de. Die Teilnahme 
kostet 5 Euro. 
  
Wie muss Erinnerung gestaltet werden, um eine Wiederho-
lung solcher Kriege zu verhindern? Auch darum ging es 
Remarque in seinen Schriften. Ausgehend von dem Roman 
„Im Westen nichts Neues“ und Remarques eigenen Kriegs-
erlebnissen im 1. Weltkrieg wird der Literaturwissen-
schaftler Thomas F. Schneider auch der Frage nachgehen, 
welche Aktualität Remarque und sein Werk heute, 50 Jahre 
nach seinem Tod, noch beanspruchen können. Schneider 
leitet das „Erich-Maria-Remarque-Friedenszentrum“ in 
Osnabrück und ist Herausgeber der Schriften von 
Remarque. 
  
Der Flyer mit dem vollständigen Programm der Offenburger 
Friedenswoche findet sich unter www.bildungszentrum-
offenburg.de zum Download. oder kann im Bildungszen-
trum angefordert werden. 
  
Referent: Dr. Thomas F. Schneider 
Termin: Montag, 8. November 2021, 19:00 – 21:00 Uhr 
Online über das Videokonferenzsystem Zoom 
Teilnahmegebühr: 5 Euro 
Anmeldung weitere Informationen im Bildungszentrum 
Offenburg, info@bildungszentrum-offenburg.de, www.
bildungszentrum-offenburg.de 
  
„Vom Lassen der Gewalt“ 
Vortrag über die Nachhaltigkeit gewaltfreier Konflikt-
bearbeitung im Rahmen der Offenburger Friedens-
woche 
  
Die bundesweite Friedensdekade fragt in diesem Jahr nach 
der „Reichweite Frieden“. Wie nachhaltig ist gewaltfreie 
Konfliktbearbeitung? Das Bildungszentrum Offenburg lädt 
ein zu diesem Vortrag am Mittwoch, 10. November um 19 
Uhr im Alevitischen Gemeindezentrum, Otto-Hahn-Str. 9 a, 
Offenburg. Um Anmeldung wird gebeten bis 8. November 
beim Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 9250-40, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de. Die Teilnahme kostet 5 Euro. 
  
Anstatt auf die „erlösende Kraft der Gewalt“ zu vertrauen, 
laden Ullrich Hahn und Eva-Maria Willkomm dazu ein, in 
persönlichen und in politischen Auseinandersetzungen 
ausschließlich auf gewaltfreie, zivile Mittel der Konfliktbear-
beitung zu setzen. Ullrich Hahn ist Rechtsanwalt und Präsi-
dent des Internationalen Versöhnungsbundes, deutscher 
Zweig, und Eva-Maria Willkomm ist Trainerin für gewalt-
freies Handeln. Neben dem Vortrag sind auch das Gespräch 
und kleine Übungen vorgesehen. 
  

Der Flyer mit dem vollständigen Programm der Offenburger 
Friedenswoche findet sich unter www.bildungszentrum-
offenburg.de zum Download oder kann im Bildungszen-
trum angefordert werden. 
  
Termin: Mittwoch, 10.11.2021, 19:00 – 20:30 Uhr 
Ort: Alevitisches Zentrum, Otto-Hahn-Str. 9 a, 77652 Offen-
burg (Schulzentrum Nordwest, Parkplatz in der Vogesenstr.) 
Abendkasse: 5 Euro 
Um Anmeldung bis 8. November wird gebeten beim 
Bildungszentrum Offenburg, Tel. 0781 9250-40, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-
offenburg.de 
 

Relegationsspiel der Miners  
um den Aufstieg in Bühl. 

Am Samstag, 6. November, 14.00 Uhr, findet auf dem 
Sportgelände in Bühl das Relegationsspiel der American 
Footballer Offenburg Miners um den Aufstieg in die nächst 
höhere Liga statt. Es handelt sich um ein Lokalderby, 
Gegner ist die Mannschaft aus Villingen. Eine Woche später 
geht es dann zum Rückspiel in den Schwarzwald. Die 
Footballer sowie der ausrichtende FSV Bühl freuen sich auf 
zahlreiche Fans dieser Sportart, nachdem bereits im Spiel 
gegen Freudenstadt 300 Zuschauer die Miners unter-
stützten.
 
 

Wie die Dinge ins Museum kamen 
  
Vortrag 
Am Dienstag, den 16.11.2021 um 19.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Vortrag in Kooperation mit 
dem Historischen Verein ein. 
  
Kolonialgeschichtliche Sammlungen werden heute häufig 
als „heikles Erbe“ bezeichnet. Grund dafür ist die zum Teil 
zweifelhafte Herkunft der Ausstellungsstücke und ihre 
Verstrickungen in das System kolonialer Gewaltherrschaft. 
Auch in Offenburg wurden zwischen 1884 und 1917 zahl-
reiche Objekte aus deutschen Kolonien in Afrika, China und 
Ozeanien gesammelt. 
  
Gebühr 5/4 € 
Mit Susanne Leiendecker
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
  
Druckwerkstatt 
Kurs für Kinder 
  
Am Mittwoch, den 17.11.2021, um 15 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 9 – 12 
Jahren ein. 
  
Ob in der Schule oder Freizeit – täglich nehmen wir Dinge 
in die Hand, die gedruckt sind: Bücher, Zeitschriften, 
Zeitungen und vieles andere mehr. Wir können uns heute 
die Welt ohne bedrucktes Papier kaum vorstellen. 
Bedrucktes Papier begegnet uns überall. Erfunden wurde 
der Buchdruck mit beweglichen Lettern aber schon vor 
über 500 Jahren. Aber wie und von wem? Und wie funktio-
niert das überhaupt?
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Im Kurs werden kostbare gedruckte Bücher der Histo-
rischen Bibliothek Offenburg angeschaut, bevor es in die 
Druckwerkstatt geht. 
  
Gebühr 4,50 € 
Mit Alexandra Eisinger 
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
 
Gurs 1940 
Führung 
  
Am Sonntag, den 21.11.2021, um 11 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung in der aktuellen 
Sonderausstellung ein. 
  
Die vom Haus der Wannsee-Konferenz konzipierte Ausstel-
lung befasst sich mit dem Schicksal von tausenden 
Menschen, die am 22. und 23. Oktober 1940 in das Lager 
Gurs in Frankreich deportiert wurden. Viele fanden unter 
den katastrophalen Lebensverhältnissen im Lager den Tod, 
einige konnten entkommen oder wurden gerettet. Die 
meisten aber wurden ab 1942 in das Vernichtungslager 
Auschwitz gebracht und dort ermordet.
Ergänzend zur Wanderausstellung widmet sich das 
Museum im Ritterhaus dem Schicksal der Offenburger 
jüdischen Gemeinde. 
  
7 € 
Mit Marion Herrmann-Malecha 
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
Die Veranstaltung findet unter Vorbehalt der aktuellen 
Pandemie-Lage statt; es gelten die aktuellen Hygienemaß-
nahmen. 
  
 

Die Agentur für Arbeit Offenburg informiert 
  
Neue berufliche Wege finden 
Mein „Projekt ICH“ 
  
„Ein Berufsabschluss - wichtiger denn je!“ 
Sie haben bisher noch keinen Berufsabschluss, wünschen 
sich aber eine gesicherte berufliche Perspektive um sich 
den Veränderungen der Berufswelt stellen zu können? 
 Die Berufsberatung im Erwerbsleben der Agentur für Arbeit 
informiert Sie, wie Sie einen Berufsabschluss nachholen 
können. Im Rahmen unserer Online-Veranstaltung am 
09.11.2021 um 17 Uhr erfahren Sie mehr über die verschie-
denen Wege zum Berufsabschluss und die finanziellen 
Fördermöglichkeiten. Nutzen Sie Ihre Chance! 
  
Die Teilnahme an der Online-Veranstaltung ist kostenfrei. 
Alles was Sie für die Teilnahme brauchen ist ein internetfä-
higes Endgerät. 
Falls Sie auf Ihrem Endgerät nicht über Skype for Business 
verfügen, können Sie über die Skype Web App kostenlos 
an der Veranstaltung teilnehmen. 
Anmeldung per E-Mail unter: Oberrhein-Region.Berufsbe-
ratung-im-Erwerbsleben@arbeitsagentur.de . Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Die Zugangsdaten zur Online-Veran-
staltung erhalten Sie mit der Anmeldebestätigung. 
  

Hintergrundinformation 
„Die Berufsberatung im Erwerbsleben“ begleitet Menschen 
während ihres Erwerbslebens bei ihrer Berufswegepla-
nung. Mit Informationen, Rat und bei Bedarf auch finanzi-
eller Unterstützung richtet sie sich in erster Linie an 
Beschäftigte und Wiedereinsteigende. Beratung gibt es zu 
den Themen: Beruflich auf-steigen, Qualifikationen erwei-
tern oder nachholen, Beruf wechseln oder beruflich wieder 
einsteigen. Berufliche Veränderungen, egal ob gewollt oder 
dem Strukturwandel geschuldet, werden so zum „Projekt 
ich“ mit professioneller Begleitung. Mit Einführung der 
„Berufsberatung im Erwerbsleben“ reagiert die Agentur für 
Arbeit auf den Trend zur Globalisierung sowie auf neue 
Technologien wie die Digitalisierung oder die Elektromobi-
lität. Die berufsorientierende Veranstaltungsreihe „Projekt 
ICH“ ist Teil des umfangreichen Angebots der „Berufsbera-
tung im Erwerbsleben“. 
 

Wohnberatung 
Mehr Lebensqualität durch weniger Barrieren Das Senio-
renbüro Offenburg bietet regelmäßig eine Wohnberatung 
an.
Die nächste Sprechstunde findet am Montag, 8. November 
in der Zeit von 16 bis 1 7.30 Uhr im Seniorenbüro im Markt-
center, Am Marktplatz 5, statt.
So lange wie möglich selbstbestimmt und ohne Hinder-
nisse in der eigenen Wohnung leben zu können, auch mit 
einer Behinderung oder im Alter, das wünschen sich viele 
Menschen. Die ehrenamtlichen Wohnberater geben Tipps, 
wie kleine Maßnahmen in der Wohnung für mehr Sicherheit 
sorgen, informieren über die Möglichkeiten der barriere-
freien Anpassung der Wohnung, über Finanzierungsmög-
lichkeiten und begleiten die Maßnahmen. Sie sind nicht 
mehr berufstätig und stellen ausschließlich ihre langjährige 
Erfahrung zur Verfügung. Das Angebot ist kostenlos. Eine 
Anme ldung im Seniorenbüro unter Telefon 0781 82 22 22 
ist erforderlich; Hausbesuche mit Terminvereinbarung sind 
auch möglich. Bitte beachten Sie:
Für das Beratungsgespräch sind die 3G´s Voraussetzung. 
Das heißt: Man ist entweder vollumfänglich geimpft (14 
Tage nach der letzten Impfung), an Corona genesen (max. 
6 Monate) oder tagesaktuell getestet.
Auch während des Beratungsgesprächs ist das Tragen 
einer medizinischen Nasen Mund Bedeckung oder einer 
FFP2 Maske Pflicht. 
 

FOSA-Pflanzentauschtag 
Der Förderverein Ortenauer Streuobst Anbau (FOSA) 
veranstaltet an diesem Samstag, 6. November, von 9 bis 12 
Uhr einen Pflanzentauschtag auf dem Betriebsparkplatz 
der Technischen Betriebe Offenburg (TBO) in der Kinzig-
straße 3. 
Es kann alles mitgebracht werden was man tauschen oder 
teilen kann: Gehölze, Stauden, Blumenzwiebeln, selbst 
geerntetes Saatgut von Kräutern, Gemüse oder Wild-
blumen, aber auch überzählige Pflanztöpfe, Gartenbücher 
oder Gartengeräte können hier neue Besitzer finden. Zum 
Ende der Gartensaison 2021 bietet der FOSA-Pflanzen-
tauschtag eine gute und günstige Gelegenheit mehr Vielfalt 
in den heimischen Garten zu bringen. Für Gartenliebhaber 
lohnt sich ein Besuch sicher, weil auch Erfahrungen ausge-
tauscht werden können. 
Besucher, die nichts zum Tauschen haben, können gern für 
sie Interessantes gegen eine Spende erwerben, der Erlös 
kommt dem Verein „Frauen helfen Frauen Ortenau“ zu 
gute. Die Veranstaltung findet unter den gängigen Corona-
Regeln statt. Für weitere Informationen oder Rückfragen 
können sich alle Interessierten unter Telefon 0171-1562414 
oder per Mail goldparmaene@t-online.de melden. 


